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Das „Chemnitzer Modell“
taucht seit Jahren in den
Medien auf und der Umbau
des Hauptbahnhofes Chem-





Der Umbau des Knotens
Chemnitz wird durch die Deu-
tsche Bahn begleitet. Die Ar-
beiten umfassen die Erneu-
erung der elektronischen
Stellwerke, Gleise und Wei-
chen. Die dadurch bedingten
Einschränkungen im laufen-
den Betrieb sind notwendig,
um einen Bahnhof mit moder-
ner Infrastruktur zu schaffen. 
Der Verkehrsverbund Mittel-
sachsen (VMS) ist Bauherr für
das Projekt „Chemnitzer Mo-
dell“. Der Name steht für die
Verknüpfung vom regionalen
Eisenbahn- mit dem städti-
schen Straßenbahnnetz. Ziel
ist, für Fahrgäste umsteigefreie
Verbindungen zwischen Um-
land und Stadt zu schaffen. 
Bis 2013 werden Umbaumaß-
nahmen und Neubauten im
Bahnhof sowie Gleisarbeiten
im Stadtbahnnetz durch-
geführt. Seit September wer-
den die Büroeinheiten im 
Empfangsgebäude des Haupt-
bahnhofs saniert. Diese Arbei-
ten werden bis Anfang 2010
abgeschlossen sein, dann be-
ziehen die Mieter aus dem
Querbahnsteiggebäude die
neuen Räume. Die Abrissar-
beiten von Güterschuppen
und Verwaltungsgebäuden in
der Nähe der Dresdner Straße
haben ebenfalls im September
begonnen und werden bis 
Jahresende beendet sein. Auf
dem Gelände entsteht der
neue Eisenbahnbetriebshof
des VMS. 
Diese und viele weitere In-
formationen erhielten am 
20. August etwa 400 Kunden,
Anwohner und Medienver-
treter in der Bahnhofshalle des
Hauptbahnhofes zum Bau-
beginn und zur Umsetzung
des Chemnitzer Modells. Mit
den künftig regelmäßig statt-
findenden Bau-Infoveran-
staltungen bietet der VMS 
Interessierten aktuelle Neuig-
keiten rund um den Umbau
im und am Chemnitzer
Hauptbahnhof aus erster
Hand.
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Aus dem Inhalt
„Mythos Hartmann” 









len und Tarifen erhalten
Sie am
Servicetelefon
Mo. – Fr. von 7 bis 18 Uhr 
01801 4000888*




Dr. Bernd Rohde (Foto u. l.), Leiter der Abteilung Verkehr
und Straßenbau im SMWA eröffnet die Veranstaltung
zum Baubeginn.  Fotos: VMS
Ein Ausflug mit Freunden
oder der Familie geht ein-
fach und günstig mit der
Gruppenkarte „Familie
Plus“. Bis zu fünf Personen,
egal wie alt sie sind, können
das Ticket gemeinsam nut-
zen und den ganzen Tag mit
Bus, Straßenbahn und Zug
durch den VMS reisen. Für
eine Zone kostet der Fahr-
schein 6,80 Euro. Er gilt als




sche ist die Gruppenkarte
„Familie Plus“ genau rich-
tig. Die Verkehrsunterneh-
men bieten den Gästen der
Region auch ganz spezielle
Ausflugslinien, die am Wo-






genstadt und fährt direkt auf
den zweithöchsten Berg des
Erzgebirges, den Auersberg.
Von Chemnitz aus ist der
Kurort Oberwiesenthal mit
der Linie 210 ohne Umstei-
gen erreichbar. Unterwegs
hält der Bus an den Greifen-
steinen und am Freizeitbad
in Geyer sowie in der Adam-
Ries-Stadt Annaberg. Der
„Zschopautaler“ verbindet
Chemnitz mit der Talsperre
Kriebstein. Die Linie 642
fährt noch bis 31. Oktober
durch das Zschopautal am
Schloss Lichtenwalde, an
der Sachsenburg und Mitt-
weida vorbei bis zur Burg
Kriebstein.
Vom 5. bis 11. Oktober ver-
wandelt sich Chemnitz in eine
Filmstadt. Das 14. Internatio-
nale Filmfestival SCHLINGEL
lockt zahlreiche junge Film-
fans, Fachleute, internationa-
le Gäste sowie Schauspieler
und Filmemacher in den Ci-
neStar-Luxor-Filmpalast. Im
letzten Jahr strömten während
der Festivalwoche rund 8 000
Besucher ins Kino, um ins-
gesamt 81 Produktionen aus
36 Ländern zu sehen.
Das neue Programm wird
noch reichhaltiger sein: Die
Festivalbesucher können aus
mehr als 90 spannenden
Beiträgen ihr individuelles
Programm zusammenstellen.
Zu den bekannten Wettbe-
werben für Kinder-, Junior-, Ju-
gend- und Kurzfilme wird 
es erstmalig eine Panorama-
Sektion geben, natürlich mit
Titeln aus der ganzen Welt. 
Der Veranstalter, der Säch-
sische Kinder- und Jugend-
filmdienst e. V. Chemnitz, hat
Preise im Gesamtwert von 
25 000 Euro zu vergeben. In
Kooperation mit dem Ver-
kehrsverbund Mittelsachsen
gilt die Eintrittskarte zum 
Festival gleichzeitig als Fahr-
schein im gesamten Ver-
bundgebiet. Mehr Informa-
tionen zum Kombiticket so-
wie zum Festival gibt es unter:
www.ff-schlingel.de
Jasper Frech (mitte) führt, wie schon im letzten Jahr,
durch das Programm. Quelle: Sächsischer Kinder- und
Jugendfilmdienst e.V.
Gäste können sich auf ein abwechslungsreiches Festivalprogramm freuen
Filmfestival Schlingel lockt nach Chemnitz
Baustart für Chemnitzer Modell und Eisenbahnbetriebshof




Der 200. Geburtstag Richard
Hartmanns bewegt die
Chemnitzer und Besucher.
45 000 Zuschauer sahen zu,
wie am 22. August 16 Pferde
eine 20 Tonnen schwere
Hartmann-Dampflok durch
die Chemnitzer Innenstadt
zogen. Ziel war der Haupt-
bahnhof, wo ab 1852 die in
Chemnitz hergestellten
Loks tatsächlich nach dem
Weg über die Straßen auf die







Chemnitz zu einer Zeitreise
in das 19. Jahrhundert zum
Leben und Wirken Hart-
manns ein. Der 1809 im
Elsass geborene Handwerks-




bau wurde er später weltweit
bekannt. Die Ausstellung
zeigt viele Facetten Hart-




1847 bis hin zu Firmen-
erzeugnissen wie einem Ge-
wehr und einer Textilma-
schine. „Hartmann macht
einfach alles“ hieß es da-
mals. Das zeigen auch Do-
kumente der Firma, wie ein
Geschäftsbuch, die Grün-
dungsaktie sowie ehemali-
ger Kunstbesitz der Familie.
Die Ausstellung läuft bis
zum 8. November 2009.
Sie sitzen vor dem Com-
puter und wollen wissen,
wieviel Zeit noch ist, bis die
nächste Bus- oder Bahnlinie
ab einer bestimmten Hal-








Haltestelle an. Ein Widget ist
ein kleines Programmfens-
ter, das auf dem Desktop
ständig aktualisierte Infor-
mationen anzeigt, wenn der
Rechner online ist. Beson-
ders bekannt sind die Infor-
mationsfenster für Wetter
und Nachrichten. Der VMS
bietet eine Abfahrtsanzeige
mit den kommenden Fahr-
zeiten für die bestimmte
Haltestelle mit der selbst ge-







Linien an einer voreinge-







Am 1. August 2008 wurde das
neue Abo-System eingeführt.
Insgesamt profitieren mittler-
weile über 16 600 Abonnen-
ten vom günstigeren Fahr-
scheinpreis und den ein-
fachen Regeln. 
Sie sparen etwa 15 Prozent im
Vergleich zur Monatskarte
ohne Abo. 3 200 Neukunden
nutzten bereits die kurze
Mindestlaufzeit von nur vier
Monaten, um das neue Abo
für Bus und Bahn abzusch-
ließen. Viele haben die
Vorteile erkannt und sind
dabei geblieben. Wer sich
noch im Herbst für das VMS-
Abo entscheidet kann es über
die Wintermonate testen und
gleich einen weiteren Vorteil
ausprobieren. Denn Abo-
Inhaber können am Wochen-
ende und an Feiertagen mit
ihrem Ticket bis zu vier wei-
tere Fahrgäste mitnehmen.
Das lohnt sich z. B. beim Be-
such der Weihnachtsmärkte
im VMS-Gebiet. Bereits seit 
einem Jahr sind das Indus-
triemuseum Chemnitz sowie
die Theater Plauen-Zwickau
und Chemnitz Partner des
VMS. Sie gewähren Abo-In-
habern unterschiedliche Ra-
batte auf den Eintritt. Neu
hinzu gekommen ist der 




en. Auch die Drahtseilbahn
Augustusburg ist neuer Abo-
Partner. Also einfach Antrag
ausfüllen und beim Verkehrs-
unternehmen bis zum 10. Ka-
lendertag des Monats abge-
ben. Die Monatswertmarken
kommen mit der Post nach
Hause. Und schon kann ab
dem nächsten Monat die
Fahrt mit dem Abo beginnen.
Herbst-Wintersaison und neue Partner locken zum Probefahren
3 200 neue Abo-Kunden gewonnen
Pferde zogen 20 Tonnen schwere Lok durch Chemnitz 
„Mythos Hartmann“ im Industriemuseum
 Bei der Drahtseilbahn
Augustusburg sind die 
Tickets jeweils 50 Cent 
günstiger. Einfache Fahrt 
3,00 Euro, Hin- und Rück-





 Die Städtischen Theater
Chemnitz gewähren 10 %
Rabatt auf alle Veranstal-
tungen – außer Premieren
und Fremdveranstaltungen.
 Das Theater Plauen-Zwi-
ckau reduziert pro Quartal
den Eintritt zu einer Ver-
anstaltung um 20 %. 
Am 25. Oktober wird die
Komödie „Taxi Taxi –
Doppelt leben hält besser“
19:30 Uhr im Gewandhaus
aufgeführt. Quer durch
die männlichen Wolllüste
türmt sich eine waghalsige
Geschichte auf die Nächste,
bis sich die Helden in ihrem
eigenen Lügengespinst
nicht mehr zurechtfinden
und dem Publikum die
Lachtränen in den Augen
stehen.
 Eishockey im Küchwald
gibt es bei den Chemnitzer
Wild Boys um 1,00 Euro
günstiger.
Rabattangebote der Partner im VMS
Der Verkehrsverbund Mittelsachsen unterstütze den historischen Loktransport mit dem Kauf einer Hartmann-Aktie. 




erhält fünf Euro auf sein
HandyTicket Konto gutge-
schrieben, wenn der Neu-
kunde HandyTickets für
mindestens 15 Euro kauft.
Der Neukunde gibt bei der
Onlineanmeldung einfach
die Mobilfunknummer des
Werbenden an. Die Aktion
läuft bis 31. Dezember. Der
neue Nutzer muss sich bis
dahin anmelden. Der Min-
destumsatz kann später




karten und die Gruppen-









Anfang 2009 begannen die
umfangreichen Bauarbeiten
am Bahnhof Schwarzenberg
zu einer modernen, barriere-
freien Verkehrsstation: Glei-




und die komplette Siche-
rungs- und Telekommunika-
tionstechnik erneuert. 
Auf der Seite des angren-
zenden Busbahnhofes ent-
stand ein neuer Außenbahn-
steig mit integrierter Bus-
haltestelle. Von dort aus ist
der barrierefreie Übergang zu
allen Bahnsteigen möglich.
Durch den Umbau der Mittel-
bahnsteige ist zudem ein ni-
veaugleicher und damit be-
quemer Einstieg in die
Triebwagen der Erzgebirgs-
bahn gegeben. Eine moderne
Reisendensicherungsanlage
für den gefahrlosen Gleis-
übergang ersetzt den dun-
klen Personentunnel, dieser
wurde verfüllt. Somit ist erst-
mals in Schwarzenberg eine
direkte, ebenerdige Verbin-
dung zwischen den Halte-
stellen für Bus- und Zugver-
kehr entstanden. Sichtbar
verbessert wurde auch die
Bahnsteigausstattung mit
neuem Mobiliar und einem
Fahrscheinautomaten. Alle
Bahnsteige verfügen über ein
Blindenleitsystem. In den
Boden gefräste Rillen erleich-
tern sehbehinderten Men-
schen die Orientierung. In un-
mittelbarer Nähe des Bahn-
hofes entstand eine Park-
&Ride-Anlage mit 26 Pkw-
Stellplätzen und einer Toilette.
Kundenfreundlich, modern
und übersichtlich präsentiert
sich der Bahnhof Schwar-
zenberg seit Ende September. 
Das gemeinsame Ziel verfol-
gend, die Verkehrsverhält-
nisse zu verbessern und 
die Attraktivität des öffentli-
chen Nahverkehrs zu er-
höhen, arbeiteten der Frei-
staat Sachsen, der Verkehrs-
verbund Mittelsachsen, die
Stadt Schwarzenberg und die
Erzgebirgsbahn intensiv zu-
sammen. Insgesamt wurden
knapp 9 Mio. Euro aus Mit-
teln des Bundes, des Freistaa-
tes Sachsen, des VMS, der
Stadt und der Erzgebirgs-
bahn veranschlagt, davon
finanzierte allein der VMS 
750 000 Euro.
Bahnhof Schwarzenberg saniert
Moderne Schnittstelle im Nahverkehr geschaffen
Großes Foto: Der neue Außenbahnsteig im Bau, links im Hintergrund ist der Busbahn-
hof sichtbar. Kleines Foto: Der fast fertiggestellte Bahnsteig mit neuem Wartehäuschen
direkt neben dem Busbahnhof. Fotos: Erzgebirgsbahn 
Am 23. August sahen 26 200
Gäste, 6 000 mehr als im
Vorjahr, auf dem Sachsen-
ring zu, wie unter anderem
die Feuerwehr und das
Deutsche Rote Kreuz ihr
Können zeigten. Sie demon-
strierten anschaulich nach
einem simulierten Unfall
zwischen Pkw und LKW, wie
der Rettungseinsatz abläuft,
die Unfallstelle gesichert,
und Personen aus den
Fahrzeugen geborgen wer-
den. Ihre eigenen Fähig-
keiten konnten die Besucher
bei Brems- und Reak-
tionstests oder bei Fahrsi-
cherheitsübungen testen.
Beim 11. Sächsischen Ver-
kehrssicherheitstag nahe
Hohenstein-Ernstthal betei-
ligten sich 59 Institutionen
und Firmen. So konnten die
Gäste viele PS-starke Fahr-
zeuge von Motorrädern über
Autos und Lkw bis hin zu
Bussen bestaunen und sich
über Serviceangebote infor-
mieren. Die vom VMS und
den Verkehrsunternehmen
organisierten Oldtimerbus-
se fuhren nachmittags gut
gefüllt mit Fahrgästen zahl-
reiche Runden über die
Rennstrecke.
Besucherrekord auf dem Sachsenring
Verkehrssicherheitstag lockte 26 200 Besucher nach Oberlungwitz
Die Minister Dr. Albrecht Buttolo (2.v.l.) und Thomas Jurk (3.v.l.)
informieren sich am Stand des Verkehrsverbundes Mittelsachsen. 
Gute-Geister-Party
bei der CVAG
Bereits zum vierten Mal la-
den die zwei guten Chem-
nitzer Geister, Chemnitzer
Verkehrs-AG und Stadt-
werke Chemnitz AG, alle
Kinder, Eltern und Groß-
eltern zum Halloweenspaß
ein. Am 18. Oktober ab 
11 Uhr locken Hexenzau-
ber, die Zusel-Wusel-Show
mit Puppen und Musik,
eine Kletterwand und vieles
mehr in das Straßenbahn-
depot nach Adelsberg. Die
schönsten Halloweenkos-
tüme werden ausgezeich-
net. 18:30 Uhr startet ein
großer Lampionumzug mit
dem Jugendblasorchester
Chemnitz. Er führt durch
das Wohngebiet Hans
Beimler und ist gleichzeitig
der Abschluss der Party.
Bitte Lampions
















telsachsen hat für den 
16. Oktober den 4. Nahver-
kehrsschnuppertag ange-
kündigt. Im Rahmen der
umfangreichen Baumaß-
nahmen am Knoten Chem-
nitz ist jedoch an diesem Tag
eine Sperrung der Gleise 
zwischen Chemnitz Haupt-
bahnhof und Niederwie-
sa notwendig. Um den
Schnuppertag-Fahrgästen
keine unzureichenden Leis-
tungen, vor allem auf den
Strecken der Erzgebirgs-
bahn, bieten zu müssen,
wird 2009 kein Nahver-
kehrsschnuppertag statt-
finden. Im Hinblick auf die
bis 2013 andauernden Bau-
maßnahmen im Haupt-
bahnhof Chemnitz ist auch
weiterhin mit Einschrän-
kungen im Bahnverkehr zu
rechnen, sodass ein qualita-
tiv hochwertiger Nahver-
kehrsschnuppertag auch in
den kommenden Jahren lei-





26 200 Gäste konnten waghalsige Sprünge mit PS-starken






Wer in der kalten Jahreszeit
bereits in Gedanken im neu-
en Urlaubsjahr schwelgt, 
ist auf der gemeinsamen Rei-
semesse von Autobus GmbH
Sachsen (ASR), REGIOBUS
GmbH Mittweida und 
der erstmals vertretenen 
Verkehrsgesellschaft Dö-
beln mbH genau richtig.
Bereits zum siebten Mal ver-
wandeln sich am Samstag,
14. November, die beiden
Buseinstellhallen des Be-
triebshofes der ASR auf der
Chemnitzer Straße 94 in
Zschopau in ein wahrlich
buntes Urlaubsparadies. Bis
zu 60 Aussteller präsentieren
sich von 9 Uhr bis 18 Uhr zu
den Themen Tourismus, tra-
ditionelles Handwerk sowie
Wellness und sorgen für das
leibliche Wohl. Natürlich ist
auch der Verkehrsverbund
Mittelsachsen vor Ort und
informiert über Nahver-
kehrsangebote in der Re-
gion. Ein buntes Bühnen-
programm mit Tanz und
Musik lädt zum Verweilen
ein. Höhepunkte erleben die
Gäste unter anderem mit
den Breitenauer Musikanten
und der Sängerin Mandy
Bach, dem Showballett
Happy Legs und Akrobatik
der Funkengarde Mittweida.
Alle Besucher haben natür-
lich die Chance zu Mes-
sepreisen die Busreisen aus
den neuen „ReiseGenuss“–
Angeboten für 2010 zu bu-
chen. Der Eintritt zur Messe
ist frei. Buchbare Plätze für
die Tagesfahrt, inkl. Messe-





Samstag, 14. November 







In diesem Jahr wird gefeiert:
die Touristik & Caravaning
in Leipzig wird 20 Jahre alt.
Rund 1 000 Aussteller wer-
den vom 18. bis 22. No-
vember auf Ostdeutsch-
lands größter Reisemesse
erwartet. 20 Jahre Rei-
semesse – 20 Jahre Urlaub
ohne Grenzen – das wird
gefeiert mit dem Partner-
land USA, der Partnerregion
Harz und zahlreichen Pro-
minenten. Franziska Rubin,
Olaf Berger, Jens Weißflog,
Country-Musiker und Wes-
tern-Dancer sind live und
hautnah zu erleben. Wer das
individuelle Reisen liebt,





Für noch mehr Mobilität
sorgt die parallel stattfin-
dende Leipziger Fahrrad-
messe am 21. und 22. No-
vember, die alle Varianten
vom Cityrad bis zum Moun-
tainbike und vor allem auch
Elektroräder zeigt. Das Kom-
biticket für beide Messen
kostet 7,50 Euro, ermäßigt
6,50 Euro. Oder es kostet
nichts, denn „vms mobil“
verlost fünf mal zwei Ein-
trittskarten beim Gewinn-
spiel. 
Die Eintrittskarten gelten in







18. bis 22. November 





und lachende Gesichter –
beim großen RADIO PSR FA-
MILIENSPASS am 14. Novem-
ber werden diese Bilder gleich
zehntausendfach zu sehen
sein. Der neue Event wird die
Herzen der sächsischen Kin-
der im Sturm erobern. Denn
beim Familienspaß in der
Halle 1 der Messe Chemnitz
können sich die Kleinen von
10 bis 18 Uhr austoben, ver-
zaubern und von spannen-
den Programmen unterhal-
ten lassen. Und das alles
kostet keinen Cent. Das über-
zeugt auch die Chemnitzer
Oberbürgermeisterin, die
sehr gerne die Schirmherr-
schaft übernommen hat.
Natürlich wartet auch auf
Mutti, Vati, Oma und Opa
jede Menge Spaß. Ein riesiger
Indoor-Spielplatz, ein India-
nerdorf, Kräftemessen an der
Kletterwand oder Geschick-
lichkeit auf dem Segway-Par-
cours – das wird ein Tag für
die ganze Familie. Auch das
Wissen kommt nicht zu kurz.
So kümmern sich ADAC und
Polizei um die Verkehrser-
ziehung. Ein eigenes Kino
entführt die Kinder auf eine
Reise durch die Welt der
Milch, angefangen bei der
Kuh bis zur Befüllung eines
Tetra-Pak. Auf der Bühne
sorgt RADIO PSR für die rich-
tige Stimmung und die gute
Musik bringt das Ambiente,
was den FAMILIENSPASS zu
einem unvergesslichen Er-
lebnis-Samstag macht. Seien
Sie dabei, beim 1. RADIO PSR
FAMILIENSPASS!
Öffnungszeiten: 
Samstag, 14. November 
10 bis 18 Uhr
Messe
23
Mit dem VMS sind Sie nicht
nur bequem und günstig mit
Bus und Bahn in der Region
mobil, sondern Sie können
5x2 Eintrittskarten für die
Touristik & Caravaning
gewinnen. Und so geht’s:
Einfach folgende Preisfrage
richtig beantworten: 
Wer kann mit der Grup-
penkarte „Familie Plus“
im Verbundraum Bus
und Bahn fahren? 
A: Maximal fünf Fami-
lienmitglieder. 
B: Maximal fünf Person-
en, davon maximal zwei
Erwachsene. 
C: Maximal fünf Person-
en, altersunabhängig. 
Die Lösung, Adresse und
Telefonnummer auf eine
Postkarte schreiben und die-
se bis zum 28. Oktober 2009
einschicken an:
VMS GmbH,
Am Rathaus 2, 
09111 Chemnitz.
Viel Glück!
Gewinner aus der letzten
Ausgabe (je 2 Eintritts-




Frau Erler, Frau Pönisch,




Leser können mit VMS gewinnen
Natürlich ist auch Verkehrsverbund Mittelsachsen auf
der ASR Reisemesse vor Ort und informiert. 
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